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Liebe Zontians in der Union deutscher Zonta Clubs, 

es ist endlich Sommer und die Zonta Aktivitäten haben einen 
Höhepunkt erreicht. Die zahlreichen Berichte über Benefizveran-
staltungen und begünstigte Projekte legen davon deutlich Zeug-
nis davon ab. Einige Clubs haben das 80jährige Jubiläum Zonta in 
Deutschland zum Anlass von öffentlichkeitswirksamen Veranstal-
tungen und Medienkontakten genommen. Außerdem sind fünf 
Clubneugründungen zu verzeichnen. Einfach toll, wie in diesem 
Jahr die Zonta Idee um sich greift! 

Einen weiteren Höhepunkt lege ich Ihnen ans Herz: die Unions-
konferenz Ende September in Ulm. Es stehen richtungweisende 
Entscheidungen aus den Ergebnissen der verschiedenen Arbeits-
kreise an. Dazu gehört insbesondere das Gutachten von Ernst & 
Young bezüglich Spenden an die ZI Foundation. Ich zähle auf die 
Teilnahme aller Präsidentinnen! Seit April gibt es auch eine von 
ZI eingesetzte Taskforce die zusammen mit dem Unionsvorstand 
an Lösungen arbeitet. 

Wir, der Unionsvorstand, besuchten das Zonta Archiv in Kassel
und waren beeindruckt von der sorgfältigen Arbeit, die uns mit 
kundiger Einweisung der Leiterin des Archivs, Frau Wenzel, und 
von Frau Schmidt vorgestellt wurde. Nutzen Sie das Archiv auch 
für die Aufbewahrung Ihrer Clubgeschichte. Das Archiv freut sich!

Übrigens, sollten Sie Bilder zu Ihren Berichten im Newsletter 
vermissen, kann es folgende Gründe haben: Beschränkung auf 
ein Bild pro Bericht, damit der Newsletter nicht zu lang bzw. zu 
groß gerät und/oder das Bildformat selbst ist für den Emailver-
sand zu umfangreich. 

Ich hatte mittlerweile das Glück Sie alle bei den verschiedenen 
Charterfeiern - Niers-Schwalm-Nette, Hamm/Unna, Aumühle 
Sachsenwald, Bodensee-Hegau - in Deutschland vertreten zu 
dürfen. Alle waren ein Erlebnis und Sie sollten sich zukünftige 
nicht entgehen lassen. Die nächsten finden Sie im Terminkalen-
der!!

Herzlichst Ihre 

Dr. Nicolle Macho Präsidentin der UdZC 2010-2012
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AUS DER UNION

Herzogenaurach – 80 Jahre Zonta in Deutschland
Jubiläumsveranstaltung der Zonta-Frauen in Herzogenaurach mit Ministerin 
Haderthauer 

Es war eine Feier für das Selbstbewusstsein: Zonta hat im adidas Brand Center das 80-
jährige Jubiläum dieser Organisation berufstätiger Frauen Deutschland begangen. Mit 
einer flammenden Rede sprach die bayerische Staatsministerin Christine Haderthauer 
Frauen Mut zu. 

Gruppenbild der Damen: Prominente Festrednerin war Ministerin Christine Haderthauer 
(3. v. l.). Foto: Jasmin Welker 

Rund 170 Zonta Frauen aus ganz Bayern und Thüringen waren der Einladung von Area
Direktorin Ille Prockl-Pfeiffer gefolgt. Zum Auftakt zeigten die Mitglieder der Stadtjugend-
kapelle, dass man durch rhythmisches Schlagen auch mit Basketbällen Musik machen 
kann. Fast genauso schlagkräftig waren die Worte von Festrednerin Haderthauer, Minis-
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terin für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen: „Frauen sind die Bildungsgewin-
ner“, deshalb könne sich die Wirtschaft nicht mehr herausreden und müsse Führungspos-
ten mit mehr Frauen besetzen. Für diese Worte erhielt die CSU-Politikerin spontanen Ap-
plaus. Haderthauer warb zudem für Verständnis für Frauen, die bei einer Beförderung 
zuerst fragten, ob sie den Aufgaben denn auch gewachsen seien. Chefs würden diese 
Frage jedoch eher mit mangelnder Qualifikation interpretieren. Frauen hätten einfach nur 
eine andere Art zu kommunizieren, so die Ministerin.

Ein zentrales Thema war die Frauenquote. Während Dagmar Chlosta, Senior Vice Presi-
dent bei adidas, genauso wie Christine Haderthauer, für eine gesetzlich festgeschriebene 
Frauenquote ist, vertritt Carolin Franz, sie arbeitet in der Personalabteilung bei Siemens, 
die gegenteilige Position, ähnlich wie Jana Zaumseil, Erlanger Chemie-Professorin. Den 
Beitrag, den Zonta leistet, um die Stellung von Frauen zu verbessern, legten Karin Hesse 
vom gastgebenden Club aus Herzogenaurach und Ingeborg Geyer, International Director 
von Zonta, Wien dar. Es sind die Zonta International Projekte in Kooperation mit den 
Vereinten Nationen wie Erdbebenhilfe und Unterstützung von Frauen in Haiti, Projekt ge-
gen Säureattacken gegen Frauen und Mädchen in Nepal, Kambodscha und Uganda,  Pro-
jekt gegen die HIV Übertragung zwischen Mutter und Kind und gegen Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen in Ruanda, Sichere Städte für Frauen und Mädchen in Guatemala 
City und San Salvador, Eliminierung der Geburtsfistel in Liberia.

UNIONSTAGUNG
Die Unionstagung findet vom 23. bis 25. September 2011 in Ulm statt. Die Einladung des 
ZC Ulm mit einer vorläufigen Tagesordnung wurde von der Unionspräsidentin schon an 
die Club-Präsidentinnen geschickt. Es ist geplant, am Sonntag auf Basis der Ergebnisse 
aus den folgenden vier Arbeitskreisen, die auf der Mannheimer Tagung beschlossen wor-
den waren, abzustimmen: 

1. Internetauftritt (Dr. Claudia Bilzer)
2. Steuerliche Problematik (Susanne Weishaar)
3. Preisvergabe (Wiltrud Walther)
4. Satzung (Anneke Schröder-Dijkstra)

Deshalb ist zahlreiches und vollständiges Erscheinen der Delegierten wünschenswert ist. 
Die Unionstagung ist ohnehin eine Pflichtveranstaltung. 

ZONTA MUSIKPREIS 
…..zum 25. Mal

Die Union Deutscher ZONTA Clubs vergab am 25. März 2011 im Rahmen des Deutschen 
Musikwettbewerbs in Berlin zum 25. Mal zur Förderung einer hochbegabten Musikerin an
Annika Treutler, Klavier, den ZONTA Musikpreis 2011. 

Die 20 jährige Pianistin überzeugte mit ihrem hervorragenden und eleganten Spiel die 
Jury wie auch die beiden Musikbeauftragten der UdZC während des 10-tägigen Wettbe-
werbs. Der ZONTA Musikpreis in Höhe von 5.000 Euro wurde ihr von Frau Prof. Dr. Nicol-
le Macho, Präsidentin der UdZC, beim Abschlusskonzert des Deutschen Musik Wettbe-
werbs im Konzerthaus Berlin überreicht.

Übrigens, unsere ZONTA-Preisträgerinnen freuen sich immer über weitere Einladungen 
der ZONTA Clubs zu einem Benefizkonzert. Die Musikbeauftragten sind gerne bereit zu 
vermitteln. 
Musikbeauftragte: Sabine Badenhoop, ZC Bonn-Rheinaue, Gerda Naujoks, ZC Bonn 
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Annika Treutler

48. Bundeswettbewerb von „Jugend musiziert“
Mit beeindruckender Professionalität und Spielfreude hat das Duo  Anna Krause (Klavier) 
und Mirijam Wallau (Perkussion) am 17. Juni 2011 in der Kategorie Ensemble „Neue Mu-
sik“ den 1. Preis gewonnen. Zum Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ haben sich in 
diesem Jahr fast 2.300 Jugendliche auf den Weg nach Neustrelitz, Neubrandenburg ge-
macht. Während des 2. Abschlusskonzertes in der Konzertkirche von Neubrandenburg 
waren wir uns einig, die Musikbeauftragte Gerda Naujoks und Felizitas Hoffmann, mit 
Einverständnis der Jury, dieses Duo mit dem ZONTA Musikpreis 2011 auszuzeichnen. 
Beide Musikerinnen kommen aus Murrhardt, Baden-Württemberg, sind 17 Jahre alt, be-
suchen die 10. Klasse des Gymnasiums und die Musikschule. 

Der ZONTA Musikpreis ist mit je 750 Euro und einem Konzertauftritt verbunden. Anna 
und Mirijam freuen sich auf Einladungen der ZONTA Clubs. 
Gerda Naujoks, ZC Bonn, Musikbeauftragte UdZc 

BESUCH DES ARCHIVS DER UDZCs IN KASSEL
Der Unionsvorstand traf sich am 7. Mai 2011 in Kassel. Dies war ein willkommener An-
lass, das Zonta Archiv mit Frau Schmidt und Frau Hahn-Dyroff, deren Nachfolgerin nach 
2012, zu besuchen. Die Leiterin Frau Wenzel stellte das eindrucksvolle Archiv vor – der 
Hort eines Schatzes: die Zonta Geschichte in Deutschland. Der Unionsvorstand äußerte 
den Wunsch, daß die einzelnen Clubs Materialien an das Archiv senden. Auf diese Weise 
lässt sich zum einen der „Archivplatz“ in jedem einzelnen Club verkleinern, zum anderen 
vervollständigt sich die Zonta Geschichte konzentriert und kontinuierlich, somit für alle 
an einem Ort zugänglich.

AUS DEN CLUBS 

ZC Bielefeld  
Der ZC Bielefeld hat vor fünf  Jahren das Project „Praktikum für Palästinenserinnen in 
Deutschland“ ins Leben gerufen. Es wurde damals die Stiftung „Begegnung“ gegründet. 
Über Entstehung, Entwicklung und Perspektiven dieses ZC-Projektes wird im Folgenden
berichtet. Anmerkung der Redaktion.
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Praktika für Frauen aus Krisengebieten
Bericht über ein Projekt des Zonta-Clubs Bielefeld

Sabine Gaetjen, Präsidentin 2005, initiierte das Projekt. In jährlicher Folge soll Frauen 
aus Krisengebieten mit abgeschlossener Berufsausbildung ein Praktikum in Bielefeld er-
möglicht werden mit dem Ziel, erste Berufserfahrungen zu sammeln, um im Herkunfts-
land bessere Startmöglichkeiten zu bekommen. 

Sabine Gaetjen nutzt Kontakte von Zontian Karin Irshaid (jetzt ZC Fünf Seen Land), Au-
torin des Buches „Das Hochzeitsessen“, das die Lage im Nahen Osten widerspiegelt. Es 
folgt eine Kooperation mit der Stiftung Begegnung e.V. in Gütersloh. Es finden sich Prak-
tikumsmöglichkeiten, die in englischer Sprache möglich sind, vor allem Architektenbüros. 
Die Bielefelder Zonta Damen vermitteln kostenloses Wohnen im Studentenwohnheim 
während der Semesterferien, außerdem kostenlose Verbundfahrkarten für Bielefeld und 
Region. Später gelingt auch die private Unterbringung. Für die Arbeitgeber ist die Über-
nahme einer Praktikantin kostenfrei, als Gegenleistung gibt es fachliche Betreuung. Die 
Kosten werden zwischen Stiftung Begegnung e.V. und ZONTA aufgeteilt, die Stiftung ü-
bernimmt es , Einladungen auszusprechen, damit die Frauen einen Visumantrag bei der 
deutschen Vertretung in Ramallah stellen können. 

Im Frühjahr 2010 präsentiert der Gewinner des deutschen Filmpreises für den besten 
Dokumentarfilm, Marcus Vetter, seinen preisgekrönten Film „Das Herz von Jenin“ in Bie-
lefeld. Die Idee eines gemeinsamen Projektes entsteht. Marcus Vetter sagt zwei 
Praktikantinnenplätze in Tübingen für den kommenden August zu. 
Ursula Mielke

ZC Bonn-Rheinaue
Spendenei an Mädchenwohnheim in Indien

Mitglieder des ZONTA-Clubs Bonn Rheinaue übergaben am 1. April 2011 zwei große "Os-
tereier" an Mitarbeiter von Don Bosco JUGEND DRITTE WELT. Die Spendeneier standen 
symbolisch für 6600 Euro, mit denen der ZONTA Club das Saranalaya-Heim für Straßen-
mädchen in Chennai/Indien unterstützt.

V.l.n.r.: Ursula Reiss, Anna Patzke Salgado, Don Bosco JUGEND DRITTE WELT, Annegret 
Spitz, Don Bosco JUGEND DRITTE WELT, Claudia Külper, Präsidentin ZC Bonn-Rheinaue, 
Angela Faust, Dr. Maria Hohn-Berghorn, Adelheid Feilcke
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Die Fördersumme durch war das Ergebnis des karnevalistischen Benefizkonzerts "Echte 
Fründe in d`r Welt stonn zesamme", des Deutsche Welle Chors, das ZONTA Bonn-
Rheinaue am 19.02. in St. Winfried veranstaltete. In der bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Kirche begeisterte der internationale Chor.

Der Erlös kommt zu 100 Prozent dem Don-Bosco Saranalaya-Heim in Indien zugute, das 
Mädchen von der Straße holt und ihnen eine Lebensperspektive jenseits von Drogen und 
Prostitution ermöglicht. Mädchen haben in der indischen Gesellschaft ohnehin einen 
schweren Stand, sind auf der Straße zusätzlich von körperlicher Ausbeutung und Miss-
brauch betroffen. Deshalb wurde das Hilfsprogramm der Salesianer für Straßenkinder in 
Chennai ins Leben gerufen. 
Angela Faust

ZC Bonn
Nachruf für Ilse Weddigen, ZC Bonn

Ilse Weddigen ist am 16. April 2011 im Alter von 90 Jahren verstorben. Mit ihr hat der 
ZONTA Club Bonn sein „Urgestein“ verloren. Ilse war 50 Jahre Mitglied – fast ein Grün-
dungsmitglied. Nur drei Jahre haben gefehlt. Ilse Weddigen hat ZONTA „gelebt“. Sie war 
für uns andere Mitglieder das Vorbild schlechthin. Sie hat nicht nur jahrzehntelang unsere 
Stammtischkasse geführt, sondern war vor allem dank ihres sozialen Engagements im 
Sinne des ZONTA-Geistes vorbildlich. Besonders am Herzen lag ihr Haus Heisterbach bei 
Bonn, das allein stehenden schwangeren Frauen eine Bleibe bietet. 

Ilse Weddigen hat sich nicht nur kraftvoll im eigenen Club eingebracht, sondern sie war 
oft dabei, wenn Freiwillige für Aufgaben in der „ZONTA Welt“ benötigt wurden. Ilse mach-
te weltweite Reisen, um an Konferenzen von ZONTA International teilzunehmen. Dann 
berichtete sie im eigenen Club begeistert – aber auch kritisch - und die Begeisterung 
sprang auf uns über. Unser Club lernte auch, daß es Ilse Weddigen eigentlich nur im 
„Doppelpack“ gibt – mit ihrem geliebten Hund. Er war immer dabei, ob im Restaurant bei 
Clubmeetings, oder bei den privaten Stammtischen. 

Dem lieben Gott sei Dank dafür, daß er ihr ein reiches, langes Leben gab - mit dem be-
sonderen Geschenk eines überaus klaren Geistes. Noch vor kurzem rief ich sie an, um zu 
erfahren, ob sie zu unserer Mitgliederversammlung am 19. April kommen werde. Mit fes-
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ter Stimme antwortete sie mir, daß sie das natürlich täte – so wie immer. Ilse Weddigen 
hat mit ihrem klaren Verstand, ihren großen ZONTA Erfahrungen, ihrer herzlichen, offe-
nen Art unseren ZONTA Club Bonn bereichert. Wir vermissen sie und werden ihr stets ein 
besonderes Andenken bewahren.
Dr. Ute Gräfin Rothkirch, Präsidentin

ZC Darmstadt
Der Zonta Club Darmstadt feierte sein 35. Jubiläum

Am 10 Oktober 2010 feierte der ZC Darmstadt in der Exlibris Konferenzetage über den 
Dächern von Darmstadt sein 35-jähiges Bestehen. Es kamen nicht nur viele Zontians, 
sondern auch Vertreterinnen aus anderen Serviceclubs in Darmstadt.

Die Präsidentin Ursula Blank eröffnete die Sonntagsmatinee mit einer Ansprache über 
Sinn und Zweck von Zonta und stellte die aktuellen Serviceprojekte vor. Im Anschluss
ehrte sie die drei noch aktiven Gründungsmitglieder, Dr. Elisabeth Ebhardt - damalige 
Gründungspräsidentin, Prof. Dr. Ingrid Voigt-Martin, die Initiatorin für die Gründung des 
ZC Darmstadt sowie Ottilie Sander, die leider nicht anwesend sein konnte.

Dr. Elisabeth Ebhardt - damalige Gründungspräsidentin, Prof. Dr. Ingrid Voigt-Martin, 
Präsidentin Ursula Blank (Mitte)

Die Frauenbeauftragte der Stadt Darmstadt dankte dem Club für sein langjähriges Enga-
gement sowohl beim Frauenhaus als auch beim Kinderschutzbund, weitere Grußworte 
wurden verlesen - unter anderem von Minister Grüttner, Governor Anita Schnetzer-
Spranger und AD Wiltrud Walter. Später wurde eine Graphik von Prof. Thomas Duttenhö-
fer in einer amerikanischen Versteigerung zu einem stolzen Preis von 625,-€ versteigert. 
Mit dem Erlös möchte der Zonta Club Darmstadt weiterhin die Kunsttherapie im Frauen-
haus unterstützen. Hier können Frauen unter fachlicher Anleitung einer Kunsttherapeutin 
ihre Probleme ausdrücken und verarbeiten.
Ursula Blank
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ZC HAMM-UNNA
Charterfeier

Vor rund einem Jahr haben sich 25 erfolgreich berufstätige Frauen aus dem Großraum 
Hamm/Unna einem international agierenden Netzwerk berufstätiger Frauen angeschlos-
sen und den ZONTA Club Hamm-Unna gegründet. Zur Charterfeier am 9. April 2011 ka-
men folgende Gäste: Oberbürgermeister der Stadt Hamm, Thomas Hunsteger-
Petermann, Bürgermeister der Stadt Unna, Werner Kolter und offizielle Vertreterinnen 
anderer Zonta Clubs, um die engagierten Frauen bei ihren Aktivitäten zu unterstützen.

Zum Auftakt der Charterfeier fand der Besuch des Lichtkunstmuseums in Unna statt.
Zum festlichen Abend fand man sich auf „Gut Kump“, Hamm. Die Präsidentin des Clubs, 
Dr. Ilse Stemplewski, stellte gemeinsam mit ihren Zonta-Frauen die ersten Projekte vor: 
das Projekt „PALME“, ein bildungsorientiertes, präventives Elterntraining zur Unterstüt-
zung alleinerziehender Mütter. Ziel dieses Projektes ist es, die Elternkompetenz und die 
Beziehung der Mütter zu ihren Kindern zu stärken.

In einem weiteren Projekt stellten Mentorinnen des Zonta Clubs ihre persönlichen sowie 
beruflichen Ressourcen zur Verfügung, um junge Frauen mit Migrationshintergrund in 
ihrem Alltagsleben und beim Übergang von der Schule in den Beruf zu begleiten. Aktuell 
betreuen Cornelia Helm und Gudrun Bock zwei Schülerinnen einer Hammer Hauptschule.
Präsidentin Dr. Ilse Stemplewski

ZONTA Club Hamm-Unna - Preis an junge Frauen für soziales Engagement
Im „Europäischen Jahr der Freiwilligkeit“ vergibt der ZONTA Club Hamm/ Unna den Preis 
„Young Woman in Public Affairs Award“ (im Rahmen der Charterfeier). Die Preisträgerin 
ist die 17-jährige Aline Zimmermann aus Unna. Die Schülerin besucht die Jahrgangsstu-
fe 12 des Ernst-Barlach-Gymnasiums in Unna. Sie ist stellvertretende Schülersprecherin 
und Mitglied der Schulkonferenz. Ihr außerschulisches Engagement zeigt sich in der Zu-
sammenarbeit mit dem Jugendamt zur Vorbereitung des Weltkindertages wie bei der 
Mitarbeit in kirchlichen Jugendprojekten. Nach einem 6-monatigen Aufenthalt in Ecuador 
im letzten Jahr organisierte sie eine Spendenaktion für Straßenkinder in Ecuador.
Dr. Ilse Stemplewski, Präsidentin, Cornelia Helm, PR-Beauftragte 

ZC Hanau
Zonta Club Hanau verleiht Hanauer Schülerin „Young Women in Public 
Affairs Award 2011“ 

Der Zonta Club Hanau vergibt seit 2008 zum vierten Mal den „Young Women in Public 
Affairs Award“ (YWPA). Der mit 500 Euro dotierte Preis zeichnet junge Schülerinnen des 
Main-Kinzig-Kreises aus, die sich für die Schulgemeinschaft engagieren und in ihrer Frei-
zeit ehrenamtliche Tätigkeiten ausüben. Preisträgerin in diesem Jahr ist die 18-jährige
Johanna Kuge, die sich als Schulsprecherin der Hohen Landesschule Hanau mit einem 
Aktionstag zum Thema AIDS und HIV für die Hanauer AIDS-Hilfe eingesetzt hat. 

In diesem Jahr konnten noch zwei weitere Bewerberinnen die Jury des Zonta Clubs Ha-
nau für sich einnehmen: die 19-jährige Sabrina Wittmann sowie an die 19-jährige Marei-
ke Fillsack, Schülerinnen des Grimmelshausen-Gymnasiums in Gelnhausen. 
Renate Lehr-Bracker, Präsidentin ZC Hanau
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„Young Women in Public Affairs Award“ an junge Schülerinnen des Main-Kinzig-Kreises

ZC Hegau Bodensee
Charterfeier

Mit einer wunderbaren Charterfeier in Stein am Rhein wurde am 22. Mai 2011 der neue 
ZC Hegau-Bodensee aus der Taufe gehoben. Gefeiert wurde in Höri bei fantastischem 
Wetter, einem tollen Kabarett und mit vielen Gästen aus der Area aber auch z.B. aus 
Wiesbaden mit Zontian Dr. Jutta Kästner.

Maria Stefanova, Governor. D30, überreicht Katharina Curtius, Gründungspräsidentin 
die Charterurkunde
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ZC Lippstadt
Benefizkonzert für die Opfer der Naturkatastrophe in Japan

Auf Anregung der japanischen Cellistin Yuko Miyagawa organisierten die beiden Zontians 
Nazila Bawandi und Ingeborg Hecht in Zusammenarbeit mit WestfalenClassics ein 

Benefizkonzert für Japan. Als Mitveranstalter konnten sie Service Clubs der Region ge-
winnen. Peter Hörr, der Intendant von WestfalenClassics hatte ein fantasievolles Pro-
gramm mit hochqualifizierten Künstlern zusammengestellt. Dabei traf japanische Kultur 
auf europäische Klassik. 

Yuko Miyagawa berührte mit ihren persönlichen Ausführungen über die momentane Situ-
ation in Japan. Virtuos spielte sie ein Werk des japanischen Komponisten Toshiro Mayu-
zumi. Ein wunderbarer Höhepunkt war die Interpretation des Klaviertrios von Felix Men-
delssohn- Bartholdy durch Frank-Immo Zichner (Klavier), Mark Gothoni ( Violine ) und 
Peter Hörr (Cello). Außergewöhnlich waren auch die beeindruckenden Auftritte der beiden 
Sopranistinnen Nazila Bawandi und Tatjana Timchenko. Letztgenannte wurde von Peter 
Hörr und sieben seiner Meisterschüler mit sattem Celloklang begleitet.

Die Einnahmen und Spenden des Konzertes kommen den Opfern der Naturkatastrophe 
über das "Japanische Rote Kreuz" zu Gute.
Gudrun Leben

Zonta-Flohmarkt für Sozialdienst katholischer Frauen
Erfreut empfingen Ute Stockhausen und weitere Vertreterinnen des Sozialdienstes katho-
lischer Frauen e.V. (SkF), zusammen mit einer Reihe von Kindern und einer Mutter den 
Besuch des Zonta Club Lippstadt. Gabriele Heine und Ute Fleischhauer-Thiele überbrach-
ten eine Spende in Höhe von 5.000 Euro, die zu gleichen Teilen an das Bewohnerzentrum 
Am Rüsing und das Wohnhaus Klusetor geht. Die überzeugende Arbeit beider Einrichtun-
gen war in der Vergangenheit schon mehrfach von Zonta unterstützt worden. Die jetzt 
übergebene Spende stellt den Erlös des Zonta-Flohmarktes „Kramen und Kaufen“ dar.

Kinder des Bewohnerzentrums Am Rüsing stellten ihr Begegnungszentrum vor.
Der Besuch schaffte den Kindern im Bewohnerzentrum Am Rüsing Abwechslung bei der
Hausaufgabenbetreuung durch die pädagogische Mitarbeiterin Mechthild Wannke. Unter 
der Leitung von Dorothee Großekathöfer wird für ein ausgewogenes Freizeitangebot ge-
sorgt. Mit der willkommenen Extra-Einnahme können Familienausflüge und Schwimmkur-
se, u.a. unter besonderen Bedingungen für muslimische Frauen, mitfinanziert werden.
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Ute Fleischhauer-Thiele (Zonta), Dr. Marlies Wigge (SkF), Ute 
Stockhausen (SkF), Gabriele Heine (Zonta), Mechthild Wannke (SkF), Meliha Köglü und 
Dorothee Großekathöfer (SkF)

ZC Schwäbisch Hall
Mona Mattaodisho lernt im Kurs „Deutsch für Migrantinnen“ 

Vor vier Monaten kam Mona Mattaodisho aus dem Irak auf einem Lastwagen nach Hall. 
Mittlerweile kann sie sich schon bruchstückhaft auf Deutsch verständigen –

dank eines Kurses im Brenzhaus, Familienbildungsstätte der DIAKONIE. „Die Initiative 
ging vom Zonta Schwäbisch Hall aus“, erläutert Gabi Enders, Geschäftsführerin der Bil-
dungsstätte. Die Frauen dieses Zonta Clubs hatten die Idee für den Anfängerunterricht 
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und spendeten 1700 Euro dafür. Konzipiert wurde das Angebot in Zusammenarbeit mit 
Hanna Hald vom Freundeskreis Asyl. In Gesprächen und mit einem Handzettel – auf 
Deutsch und Englisch verfasst – wurde für den Kurs geworben. Zwei Mal pro Woche wird 
eineinhalb Stunden lang Deutsch gelernt. 

Die Migrantinnen können kostenlos teilnehmen, es wird immer eine Kinderbetreuung an-
geboten und die Busfahrscheine für die Fahrt ins Brenzhaus werden bezahlt. Auch nach 
dem Status des Asylverfahrens wird nicht gefragt. Ob Asylanten, Migranten oder Spät-
aussiedler: Die Menschen aus anderen Ländern müssten schon viel zu häufig bürokrati-
sche Hürden überwinden, so die Begründung. 

Für die Teilnehmerinnen des Kurses gibt es eine gute Nachricht. Der Zonta Club 
hat die Finanzierung verlängert. 
Tobias Würth Haller Tagblatt Schwäbisch Hall, Evi Ebner ZC Schwäbisch Hall

ZC Schwetzingen
80 Jahre Zonta in Deutschland … und kein bisschen müde
EIN CLUB STELLT SICH VOR.

Kaum zu glauben: In diesem Jahr wird die Zonta Club Idee 80 Jahre alt …und ist so 
putzmunter wie eh und je. Dafür stehen agile und engagierte Frauen wie Gundula Spren-
ger und Dr. Anne Vorderwülbecke, die im Zonta-Club Schwetzingen aktiv sind, und für 
die INFORM-Leserinnen die Club-Idee und ihre besondere Arbeit in der Metropolregion 
Rhein-Neckar beschreiben.

Der Schwetzinger Zonta Club wurde im Juli 2007 mit 25 Mitgliedern gegründet. Im März 
2008 fand unter der Schirmherrschaft des damaligen Oberbürgermeisters Junker die 
Charter-Feier im Schwetzinger Schloss und im Palais Hirsch statt. Seitdem haben die 
Schwetzinger Zontians Zonta International Projekte finanziell unterstützt, sondern dar-
über hinaus ein Wirtschaftsgymnasium für Mädchen in Kabul. Auf regionaler und lokaler 
Ebene werden ein soziales Projekt für Mädchen und junge Frauen in Mannheim sowie den 
Aufbau des Frauennotrufs Heidelberg finanziell unterstützt.

In Schwetzingen hat der Zonta Club eine langfristige Alphabetisierungskampagne für Er-
wachsene (Schwerpunkt Frauen) ins Leben gerufen. Außerdem hat eine Zontian die Bro-
schüre zum Thema „Häusliche Gewalt“ verfasst und der Club engagiert sich in dem 2010
von Oberbürgermeister Dr. Pöltl gegründeten „Netzwerk gegen Häusliche Gewalt“. Der 
Erlös des letzten erfolgreichen Wohltätigkeitsbasars kam dem Zonta Projekt „Frauen und 
Altersarmut in Schwetzingen und Umgebung“ zugute.
Gundula Sprenger, M.A. und Dr. h.c. Anne Vorderwülbecke

ZC Weimar
Zontafrühling in Weimar

Über das ganze Jahr 2011 feiert Weimar den 200. Geburtstag von Franz Liszt. Diesem, 
zu seiner Zeit europaweit wirkenden Klaviervirtuosen, Komponisten, Dirigenten widmete 
auch der ZC Weimar Area sein Frühlingswochenende vom 18. – 20. März. Gemeinsam 
mit den Zontians aus Bad Kissingen-Schweinfurt, Erlangen, Herzogenaurach, München –
unter ihnen Area-Direktorin Ille Prockl-Pfeifer, Vize-Area-Direktorin Angelika Stecher -
genossen wir Begegnungen und Austausch, Darbietungen in Wort und Klang und Gau-
menfreuden im festlichen Rahmen. Im Mittelpunkt dieser intensiven Tage stand unser 
seit 1993 traditionelles Frühlingsbenefizkonzert mit dem Leibniz-Trio: Hwa-Won Pyun 
(Violine), Lena Wignjosaputro (Violoncello), Nicholas Rimmer (Klavier). 

Angefüllt wurde diese Benefizveranstaltung von einem weiteren musikalischen Ereignis 
mit der Pianistin Cora Irsen, einem informationsreichen Spaziergang auf den Spuren 
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Liszts zu dessen Weimarer Wirkungsstätten mit dem Rektor a.D. und Musikwissenschaft-
ler Prof. Wolfram Huschke und den Weimarer Reden im Deutschen Nationaltheater mit 
Dr. Susanne Schmidt.

AUS DEN DISTRIKTEN

Fourth EUROPEAN INTERDISTRICT ZONTA SEMINAR – Bonn 15.-17. April 2011
Keep up women’s rights! Enhancing Zonta’s ability to improve the status of 
women in the future” 

Dieses Seminar wurde initiiert und koordiniert vom Zonta International Committee Coun-
cil of Europe Karin Nordmeyer D30, Irma Ertman D20, Genevieve Deggim D30, Danielle 
Magerotte D27, Seminar Treasurer Gabriele Springer D29. Das aktuelle Thema des Se-
minars knüpfte an die Thematik des vorigen Seminars 2009 an. Sieben Workshops wur-
den - zumeist – zweimal angeboten, so dass jede Teilnehmerin zwei Workshops in Gänze 
besuchen konnte. Die Themen waren: Wo steht Zonta? Wie soll die Zukunft aussehen?, 
Verbesserung der Bekanntheit von Zonta; Praktische Ansatzpunkte zur Arbeit mit Migran-
tinnen, Gesundheit der Frauen, Zonta und interkulturelle Entwicklung, Rechtliche Acht-
samkeit und Mechanismen der Fürsprache (Legislative Awareness and Advocacy LAA), 
Vereinbarkeit von Familie und Berufstätigkeit. Die Ergebnisse der Workshops sowie das 
Plenum-Fazit finden sie auf den jeweiligen Distrikt Websites (13,14, 20, 21, 27,28, 29, 
30). Die Konferenzsprache war Englisch. Alle Dokumente sind in Englisch verfasst.

Über 100 Zonta Zontians haben teilgenommen – eine etwas geringer Anzahl als bei dem
vorigen Seminar – ein „Tribut“ an den vorösterlichen Termin. Jedoch waren unter den 
Teilnehmerinnen mehrere ehemalige Zonta International Directors. Dies und die Tatsa-
che, daß alle Damen in besonderem Maße auf konkrete Ergebnisse der Workshopdiskus-
sionen und die Erarbeitung umsetzbarer Maßnahmen auf Clubebene Wert legten, haben
zu einem besonders hohen Ergebnis des gesamten Seminars geführt. Es lohnt, sich die
Ergebnisse der einzelnen Workshops anzusehen.

FRAUENRAT 
Anmerkung der PR-Beauftragten
Die Zonta Delegierten an die Landesfrauenräte übernehmen eine der wirksamsten Zonta 
Aufgaben wahr: Einfluss zu nehmen auf Gesetzgebung bezüglich Gleichbehandlung der 
Geschlechter und Fürsprache zu üben überall da, wo die Gleichstellung nicht gewährleis-
tet ist bzw. verletzt wird. Nun, wo bleiben Berichte von den Landesfrauenräten der Areas, 
in denen Zonta dort vertreten ist?

Bayerischer Landesfrauenrat
Freiwillig. Etwas bewegen!

Dies ist das Motto, unter dem 2011 das Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit zur 
Förderung der aktiven Bürgerschaft stattfindet. Die Situation der Frauen im Ehrenamt 
war 2010 Gegenstand der Arbeit im Fachausschuss Sozial- und Beschäftigungspolitik des 
Bayerischen Landesfrauenrates. FAZIT des Ausschusses: Auf Frauen kann im Bereich des 
freiwilligen Engagements nicht verzichtet werden, insbesondere auch aufgrund der ge-
sellschaftlichen Entwicklungen, wie etwas dem demographischen Wandel oder dem Weg-
fall der Wehr- und Zivildienstpflicht. Einerseits ist daher das freiwillige Engagement von 
Frauen zu fördern und – vor allem in den so genannten typischen Frauenbereichen – zu 
würdigen! Andererseits ist aber auch im Blick zu behalten, daß reguläre Erwerbsarbeit 
von Frauen nicht durch freiwilliges Engagement ersetzt oder verdrängt werden darf.
www.lfr.bayern.de

http://www.lfr.bayern.de
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ZONTA INTERNATIONAL

Neue Führungspositionen 
Die Leiterin des Zonta International United Nations Committee, Mary Ann Tarantula, 
wurde als Protokollantin in den Vorstand der NGO CSW gewählt. Simone Ovart, Zonta 
International United Nations - Genf, Vice Chairman, Convention Committee Chairman
wurde in den Vorstand von CoNGO in Genf gewählt. Eva-Maria Kodek-Werba, Vice 
Chairman in Wien, hat jetzt die Position der Schatzmeisterin der NGO CSW in Wien inne 
und wurde zur Vice President im CoNGO Vorstand Wien ernannt. Es ist vorteilhaft, dass 
Zonta Mitglieder die genannten Positionen bekleiden, denn dadurch bekommt Zonta zu-
sätzliche Bekanntheit in der Öffentlichkeit; die Zonta „Stimme“ erhält mehr Gewicht, um 
wirklich etwas im Zonta Sinne zu bewirken. Wir gratulieren den Zontians zu ihrem Erfolg!

Auszeichnung bei Mitgliederwerbung
Nach Vorgaben von ZI erhalten Sie eine besondere Ehrung auf der ZI Convention in Turin 
2012, wenn Sie zwei oder mehr Mitglieder bis zum 31. Mai 2012 rekrutiert haben. Weite-
re Einzelheiten zu dem Programm finden Sie auf der ZI Website unter “club tools”.
Schauen sie auf die ZI Website www.zonta.org: auf der Homepage sehen sie, daß nur 
noch knapp 1.100 Mitglieder fehlen, um das gesteckte Ziel von insgesamt 33.000 zu er-
reichen! Schauen Sie sich nach passenden neuen Mitgliedern um!

TERMINKALENDER 

Der Terminkalender führt die wichtigsten offiziellen Daten für die UdZC auf. Daten aus 
dem Clubleben einzelner Clubs finden Sie auf der Union Website – Mitgliederbereich/ 
Einladungen bzw. auf der jeweiligen Club Website. 

Datum Ereignis Ort Bemerkung/Kontakt 

24.-26. 
Juni 2011

District 29 Con-
ference

Madrid, Spain Lydia Chaillou, Paris 
lydiachaillou@sfr.fr

Juli 2011 Charterfeier 
Bodensee Allgäu

Mehr Informationen: Unionspräsi-
dentin Dr. Nicolle Macho
nicolle.macho@t-online.de

23.-25. 
Sept 2011

Unionskonferenz Ulm nicolle.macho@t-online.de

29. Sept –
2. Okt
2011

20jähriges Jubiläum
ZC Praha Bohemia

Prag Tatana Hilgeertoya, President
hilgert@vfn.cz, 
javlasakova@volny.cz

30. Sep-2. 
Okt 2011

District 27
Conference

Bremen Frieda Demey, Tervuren Bel-
gien, frie.demey@skynet.be

30. Sep-2. 
Okt 2011

District 30
Conference

Varna, Bul-
garia

Maria Stefanova 
mary.stefanova@gmail.com

1. Okt
2011

Charterfeier Erfurt Ina Wässerling 
waesserling_luedke@arcor.de

14.-16. 
Okt 2011

District 28 
Conference

Rom, Italien Anika Schnetzer-Spranger
schnetzer-spranger@gmx.de

21.-23. 
Okt 2011

District 14 
Conference

Nicosia, Zy-
pern

Gabriella Samara Paphitis 
gabriellapaphitis@hotmail.com

30. Okt 
2011

Charterfeier Wies-
baden- Rheingau

Mehr Informationen: Unionspräsi-
dentin Dr. Nicolle Macho
nicolle.macho@t-online.de

7.-12. Juli
2012

Zonta Internatio-
nal Convention 

Turin, Italien Simone Ovart ovart@tin.it

http://www.zonta.org:
mailto:lydiachaillou@sfr.fr
mailto:nicolle.macho@t-online.de
mailto:nicolle.macho@t-online.de
mailto:hilgert@vfn.cz
mailto:javlasakova@volny.cz
mailto:frie.demey@skynet.be
mailto:mary.stefanova@gmail.com
mailto:waesserling_luedke@arcor.de
mailto:schnetzer-spranger@gmx.de
mailto:gabriellapaphitis@hotmail.com
mailto:nicolle.macho@t-online.de
mailto:ovart@tin.it
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Der nächste Newsletter
Ende Oktober 2011.

Herzliche Grüße von Ihrer Redaktion
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